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Die pyramidale Organstruktur der Merkaba
Die MERKABA bildet um den physischen Körper eines Menschen ein elektromagnetisches 
Lichtfeld, welches in der symmetrischen Anordnung von weichen Partikeln eine kristalline 
Lichtstruktur enthält, die einem pyramidenförmigen Konstrukt gleicht.  
Der architektonische Grundriss einer Merkaba ist ein pyramidales Ur-Muster, welches seit 
Anbeginn der Schöpfung in der menschlichen DNA enthalten ist. Durch dieses pyramidale 
Ur-Muster steht jedes Lebewesen bedingt in Resonanz mit dem ALL-EINEN Schöpfergott der 
ersten Ursache.    
Sinnbildlich steht die Merkaba auch für eine kreisförmige Arche.  
In Rotation gebracht, nimmt sie die Form einer flachen, fliegenden Untertasse an.

Die kristalline Lichtstruktur 
Je höher der Lichtquotient steigt, umso mehr kann die kristalline Lichtstruktur der Merkaba 
in Verbindung mit reiner, intelligenter Liebesschwingung (Agape) zu einem mehr und mehr 
lebendigen und kraftvollen Schöpfungsfeld belebt werden.

Überwindung der Gravitation
Die Komponenten der Merkaba - Aktivierung gehen aus einer hohen Bewusstseinsstufe her-
vor, durch welche die göttliche Liebe im Gott-Bewusstsein voll und ganz zum Ausdruck ge-
bracht wird. Die Überwindung der Gravitation (Schwerkraft) wird durch die voll aktivierte Mer-
kaba synchron durch kosmisch – planetare Einflüsse zum perfekten Zeitpunkt begünstigt.

Je höher der Lichtquotient unseres Heimatplaneten steigt,
desto intensiver ist die Anbindung an den mutierenden

Lichtkörper, desto stärker ist die Befreiung aus den Fesseln 
der Gravitation durch die aktive Merkaba.    

Das Rotieren von geometrischen Energiefeldern
Bei voller Aktivierung unserer Merkaba rotieren die geometrischen Energiefelder um unseren 
Körper in Lichtgeschwindigkeit und katapultieren uns auf eine höhere Bewusstseinsebene.

Das Raum-Zeit-Dimensionsgefährt
Die aktive MERKABA bringt uns in die göttliche Ordnung. Sie stellt ein Raum-Zeit-Dimensions-
gefährt dar, welches uns in höhere Dimensionsebenen einschwingen lässt, um aktiv am 
Aufstiegsprozess mit Mutter Erde und ALLEM WAS IST teilzuhaben. 

Die Merkaba  
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Die Merkaba  

Definition: MERKABA 

• MER - gegeneinander rotierende Lichtfelder.

• KA - Geist.

• BA -	Körper oder physische Realität.

Die Kundalini – Energie und die Merkaba.
Die MERKABA ist ein gegenläufig rotierendes Lichtfeld, welches Geist und Körper transpor-
tieren kann. Die Feinstofflichkeit der Merkaba übersteigt die ätherische Ebene des Aura  
und Chakren-systems. Ihre wahrnehmbaren Vibrationen stehen für die Aufrechterhaltung 
des natürlichen Energieflusses allen Lebens. 
Die freie Energie der KUNDALINI-KRAFT unterstützt die vollständige Aktivierung der Merka-
ba, indem sie das menschliche Energiesystem reinigt, die CHAKREN schneller zum Drehen 
bringt und den Energiefluss somit beschleunigt.

Die Merkaba besitzt ein eigenes Bewusstsein und ist die treibende 
Kraft-, der Antrieb der unerschöpflichen, frei fließenden Energie

in Verbindung mit der hochschwingenden Christusliebe.

Das Unsterbliche der menschlichen Seele  
Eine voll aktivierte MERKABA ermöglicht die Überwindung der Polarität, sowie die Vereini-
gung der Chakren zu einer großen Kugel des Lichts. Die Merkaba ist unser Herzzentrum, 
unsere innere Mitte des Seins, unser Körper der Seligkeit und unser rotierender Lichtkörper 
auf einer hohen Bewusstseinsstufe. In der MERKABA ist das Bewusstsein der unsterblichen, 
menschlichen Seele enthalten.

Die MERKABA ist der Schutzraum der Unsterblichkeit.
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Das elektromagnetische Schutzfeld der Merkaba. 
Die Licht-Matrix der MERKABA verleiht göttliche Immunität und Schutz in allen Dimensions-
ebenen und Parallelwelten.
Die MERKABA ist ein Licht-Raumschiff für intergalaktische Reisen im Lichtkörperprozess. Sie bildet 
bei Rotation ein elektromagnetisches Schutzfeld und bindet uns an den galaktischen Kreislauf 
an, wodurch sich das menschliche Bewusstsein durch hohes kosmisches Wissen erweitert.

Die Monadenebene in Verbindung mit dem Quantenfeld 
Die voll entwickelte MERKABA ist unser Lichtkörper, der auf der Monadenebene in Verbin-
dung mit dem Quantenfeld seine vollendete Entfaltung in die göttliche Ebene findet.

Holographisches Bewusstsein  
Im elektromagnetischen Feld der MERKABA rotieren gegenläufig das elektrische Mental-
feld und das magnetische Emotionalfeld in einem spezifischen Geschwindigkeitsverhältnis, 
wodurch sich im holographischen Bewusstsein die ICH BIN Präsenz sogleich materialisiert.   

Die Merkaba  
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Sprich jetzt leise und mit Überzeugung: 
   
• ICH BIN �reines Bewusstsein und verwoben mit der Matrix des reinen Entstehens und des kos-

mischen Bewusstseins. ALLES WAS IST – der Ursprung allen Seins ist NUN EINS mit mir.        

• ICH BIN frei von Urteil und Bewertung.  

• ICH BIN frei von Unterwürfigkeit und Knechtschaft. 

• ICH BIN �frei von negativen Indoktrinationen. Die kosmische Liebe ersetzt Trennung und 
Schatten. ALLES WAS IST erstrahlt im göttlichen Licht und in der Liebe. 

• ICH BIN �geleitet durch die Ursprungsspirale des reinen Lichts. Meine DNA – Spirale ist in 
ihrer Neuausrichtung auf das einheitliche, göttliche Feld der Ur-Matrix zentriert.  

• ICH BIN �vereint mit der vereinigten WELLE, welche Innen mit Außen verbindet, welche 
mich vereint mit der Quelle von ALLEM WAS IST, mit der Quelle des Ursprungs AL-
LEN SEINS. Der göttliche Transformationsstrahl aus einer Welle von reinem Licht 
und reiner Liebe, löst alle Schatten und niederfrequenten Schwingungen auf. Ich 
durchschreite jetzt das Tor des Einheitsbewusstseins, verbunden mit der Welle des 
Metatron.

• ICH BIN �das göttliche Licht. Es durchströmt mich mit Liebe und macht mich frei. Die Welle 
des Metatron wirkt in diesem Augenblick durch mich. Göttliche Liebe und schöp-
ferische Energie erfüllen mich. 

• ICH BIN �verkörpertes Licht von intelligenter Liebe und hoher Schöpferkraft. Die hohe Kraft 
des Lichts lässt mich zu einem leitenden Lichtstrahl der Liebe werden. Ein dank-
bares Herz erfüllt jetzt mein Gemüt. Ich spüre Leichtigkeit, Freude, Fülle, Liebe und 
Glückseligkeit. Ich bringe Ruhe, Harmonie und Gelassenheit zum Ausdruck. Im 
Zentrum meines Seins herrscht Frieden. 

Aktivierung deiner 12 Strang DNS 

• �Bitte um angemessene Aktivierung deiner 12-Strang DNS und spüre das Licht, welches 
deine gesamte Zellebene belebt.  

• �Visualisiere deine 12-Strang DNS Spirale und sieh zu, wie sich ihre ursprünglichen Funktio-
nen nach und nach vor deinem geistigen Auge entfalten. 

 

• �Bitte um Einsicht in deine ursprünglichen, göttlichen Baupläne und um Erhöhung deines 
Lichtquotienten. 

Übungsteil
Einstimmung: MERKABA - Aktivierung  
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Die „Freie Energie“  

Unser Gehirn wird über die Medulla Oblongata mit freier Energie versorgt, welche die Or-
ganfunktionen im Körper sowie den Organismus über das Nervensystem steuert und es mit 
Elektrizität versorgt.  

Die „Freie Energie“ ist ein Sammelbegriff für die universale Lebensenergie, die jeglichem 
Leben seine Existenz ermöglicht.  

Zur „Freien Energie“ gehören beispielsweise Prana, Kundlaini-Energie, Chi, Äther, Orgon, 
Nullpunktenergie, ect., aus deren Matrix in verdichteter Form sämtliche Materie hervorgeht. 

Die gesamte „Freie Energie“ steht in Resonanz zu den weichen Energie-Partikeln des Quan-
tenfeldes und liegt dem ursächlichen Wirkungsbereich der Schöpfung zugrunde.     

Das Quantenfeld basiert auf Licht und Information, 
welches Aktionen über eine Distanz hinweg

in Lichtgeschwindigkeit teleportiert.  

Die „Freie Energie“ zirkuliert wie flüssiges Licht durch die Energieleitbahnen des feinstoffli-
chen Körpers. Durch die Erweiterung größerer Gruppen von Nervensträngen entstehen drei 
spezielle Energieleitbahnen, durch die das flüssige Licht direkt in den Astralkörper fließt.  

Das flüssige Licht zirkuliert zunächst in feinen Energieleitbahnen, die im Sprachgebrauch 
„Nadis“ genannt werden und für den Transport der „Freien Energie“ zuständig sind. 

Bestandteile des menschlichen, feinstofflichen Nervensystems sind: 

1. Pranaröhre. 
2. Chakren. 
3. Spirituelle Energiefelder (Zugang durch die Nadis). 

Die Regulierung der freien Energie unterliegt im physischen Körpersystem dem Filter- und 
Reinigungssystem der Chakren, bevor das flüssige Licht durch eine im übergeordneten, 
feinstofflichen Energiezentrum befindlichen PRANA – RÖHRE in die spirituellen Felder (spiri-
tuelle Ebene) gelangen kann.

Anschluss an den galaktischen Kreislauf 
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Der Durchschnitt einer voll ausgeprägten Prana-Röhre misst ca. 4-5 cm.  Nach ausreichender 
Reinigung und Zusammenschluss des Vierkörpersystems durch Licht, findet der Zusammen-
schluss unserer grobstofflichen Chakren mit den außerhalb unseres Körpers befindlichen, 
feinstofflichen Chakren statt, wodurch sich die umgrenzenden, spirituellen Felder erweitern 
und unser Persönlichkeits-Selbst durch Anschluss an den intergalaktischen Kreislauf mit der 
All- Seele verschmilzt. Sobald die Entwicklungsstufe der großen Reinigung vollzogen ist, be-
günstigen das Alpha- und das Omega – Chakra den Anschluss an den intergalaktischen 
Kreislauf und das Bewusstsein findet Befreiung aus der menschlichen Matrix.  
Auf dieser Ebene empfangen wir Führung und Anweisung direkt aus unserer Monade.

ALPHA

Das Alpha- Chakra stellt die Verbindung zur 5. Dimension her, 
wodurch wir uns mit dem unsterblichen Licht-Körper vereinen 

und Göttliche Immunität erhalten.    

OMEGA

Das Omega-Chakra stellt die Verbindung zur holographischen 
Ebene von Mutter Erde im planetarischen Bewusstsein her, wodurch 

wir uns mit der göttlichen Quelle verbinden und unsere 
ICH - BIN Präsenz auf physischer Ebene voll 

zum Ausdruck bringen können.  

Anschluss an den galaktischen Kreislauf 
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